
EDITORIAL

Geschätzte Kolleginnen und 
Kollegen

Nach der letzten ausführliche-
ren Drehscheibe erscheint die 
erste Ausgabe der Drehschei-
be im Jahr 2019 komprimierter. 
Es bietet sich die Gelegenheit 
zur Vorstellung unserer beiden 
jüngsten Vorstandsmitglieder. 
In ihren verantwortlichen Res-
sorts sind sie bereits sehr aktiv. 
Vielen Dank an dieser Stelle für 
ihre Bereitschaft sich für unse-
ren Berufsstand einzusetzen. 
Generell danke ich unseren akti-
ven Mitgliedern im Verband, aus 
dem sich immer wieder neue 
Vorstandsmitglieder für unser 
Milizsystem motivieren lassen. 
Mit den zu bearbeitenden span-
nenden Themen und berei-
chernden Begegnungen, kann 
ich die Vorstandstätigkeit nur 
empfehlen. Ich wünsche meinen 
bestehenden und zukünftigen 
Vorstandskolleginnen und -kol-
legen viel Spass und Erfüllung 
in der weiteren und zukünftigen 
Tätigkeit für den VZF.

Euer Präsident
Oliver Küng

Unsere «jüngsten» VZF-
Vorstandsmitglieder

Patrick Wolfensberger
Seit meiner Wahl in den Vorstand 
des VZF vom 18. Mai 2018 bin ich 

für das Ressort 
Rechnungsle-
gung HRM2 
zuständig. Nun 
bin ich gebeten 
worden mich 
kurz vorzustel-
len, was ich 
hiermit gerne 
mache. An die-

ser Stelle möchte ich mich aber 
zuerst bei Euch für meine Wahl 
in den Vorstand und meinen Vor-
standskolleginnen und -kollegen 
für die herzliche Aufnahme und die 
tolle Zusammenarbeit bedanken.

1978 im Kanton Zug geboren, 
verbrachte ich meine Kindheit 
und Jugend dort, bevor es mich 
ein erstes Mal in den grossen 
Nachbarkanton zog. Nach einer 
Lehre in einem Produktions- und 
Handelsbetrieb arbeitete ich eini-
ge Jahre bei der Zürcher Kanto-
nalbank. Im Jahr 2005 habe ich 
dann zur Stadt Schlieren als Lei-
ter Rechnungswesen gewechselt 
und nebenbei die berufsbegleiten-
de Fachhochschule abgeschlos-
sen. Nach mehrjähriger Tätigkeit 
in Schlieren wechselte ich zum 
Kanton Bern als Leiter Finanzen 
der Volkswirtschaftsdirektion. Als 
dann im 2012 das Stelleninserat 
für die Abteilungsleitung Finanzen 
für die Stadt Uster ausgeschrie-
ben wurde, zögerte ich nicht lange 
und packte die Chance. 

Die Abteilung Finanzen der Stadt 
Uster umfasst neben der Finanz-
verwaltung, der Informatik, dem 
Steueramt auch die Liegenschaf-
ten. Aktuell beschäftigen uns im 
Bereich Finanzen die Themen-
stellungen im Zusammenhang mit 
der Einführung der neuen Rech-
nungslegung. Im Bereich Informa-
tik möchten wir baldmöglichst auf 
Windows 10 wechseln und im Be-
reich Liegenschaften möchten wir 
noch in diesem Jahr ein Betriebs-
konzept für sämtliche Schulliegen-
schaften einführen.

Zusammen mit meiner Frau und 
unseren beiden Kindern (3 Jahre 
und 5 Jahre) lebe ich in Uster und 
geniesse die Vorteile eines kurzen 
Arbeitsweges. Ich kann somit den 
allmorgendlichen Staumeldungen 
am Radio gelassen entgegense-
hen… Vor der Geburt unserer Kin-
der nahmen meine Frau und ich 
immer wieder Auszeiten und konn-
ten somit einiges von der Welt 
sehen. Neben Ozeanien, Asien, 
Europa und Nordamerika ist uns 
vor allem auch die Zeit auf Hawaii 
in bester Erinnerung geblieben. 
Heute unternehmen wir bereits 
wieder «kleinere» Reisen mit un-
seren Kindern, welche zu unserer 
Freude bereits das Fernwehvirus 
intus haben. Daneben geniessen 
wir auch die Annehmlichkeiten von 
Uster, mit dem Zürcher Oberland 
und dem Greifensee vor unserer 
Haustüre. 

Patrick Wolfensberger

Wir stellen vor:
Patrick Wolfensberger, Ressort 
Rechnungslegung HRM2
Angela Suter, Ressort Homepage
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Der Prozess
Ein italienischer Geschäftsmann ist in 
Chiasso in einen komplizierten Prozess 
verwickelt. Sein Anwalt, mit allen Voll-
machten ausgestattet, kann den Prozess 
auch ohne seine Anwesenheit führen. Der 
Prozess wird geführt, das Urteil wird ge-
sprochen und der Anwalt telegrafi ert nach 
Mailand:
«Die gerechte Sache hat gesiegt!» Tief er-
schrocken telegrafi ert der Geschäftsmann 
zurück: «Sofort Berufung einlegen!»

SCHMUNZELECKE

Die 31. Generalversammlung des VZF 
fi ndet am Donnerstag, 23. Mai 2019 in 
Gossau statt. Nach der Begrüssung durch 
Gemeindepräsident und Finanzvorstand, 
GPV-Präsident und Kantonsrat Jörg
Kündig, fi ndet der statutarische Teil statt. 
Der Vorstand wurde an der letzten GV für 
zwei Jahre gewählt. Leider haben wir mit 
Heinz Lienhard trotzdem einen Abgang 
zu verzeichnen. Mit Adrian Hollenstein 
(Dürnten) kann im statuarischen Teil der 
Versammlung ein würdiger Nachfolger 
vorgeschlagen werden.. Im zweiten Teil 
konnten wir den Stellvertreter des Direk-
toriums der Schweizerischen National-
bank (SNB), Dr. Martin Schlegel, für ein 
Referat über den Zins- und Kapitalmarkt 
gewinnen. Das Schlusswort und Eröff-
nung zum Apéro gebührt dem Gemein-
deschreiber von Gossau und VZGV-
Präsident, Thomas Binder. Nach einem 
ausgiebigen Mittagessen haben die Ver-
sammlungsteilnehmenden die Möglich-
keit zum traditionellen gemütlichen Bei-
sammensein oder zwei sehenswerten 
Besichtigungsvarianten (Bio Pilzbetrieb 
Fine Funghi AG oder INDIAN LAND
Museum). Die persönliche Einladung 
liegt dieser Drehscheibe bei. Der Vor-
stand freut sich 
über eine gros-
se Teilnahme an 
der Generalver-
sammlung 2019.

GENERALVERSAMMLUNG 2019

Drehscheibe erscheint nach Bedarf.
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cornelia.weiss@winkel.ch

Redaktion Drehscheibe:
Thomas Kuoni, Tel. 044 412 32 72
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe:
Ende Juli 2019

Angela Suter
Im Mai 2018 wurde ich als Nach-
folgerin von Nicole Schönbächler 

in den Vorstand 
des VZF ge-
wählt und ich 
möchte mich 
mit diesem Be-
richt kurz bei 
Euch vorstel-
len. Mein Name 
ist Angela Suter 
und ich bin ne-

ben meiner Vorstandstätigkeit als 
Finanzverwalterin in der Gemein-
de Steinmaur anzutreffen.

Meine dreijährige Lehre absol-
vierte ich in der Gemeindever-
waltung Regensdorf wobei mir 
schnell bewusst wurde, dass ich 
meine berufl iche Zukunft den Ge-
meindefi nanzen widmen möchte. 
Nach Abschluss meiner Ausbil-
dung durfte ich einige Jahre in der 
Gemeinde Regensdorf das Team 
der Finanzabteilung unterstützen. 
Schnell verspürte ich wieder das 
Bedürfnis, die Schulbank zu drü-
cken, weshalb ich die Ausbildung 

zur Fachfrau öffentliche Finanzen 
und Steuern an der ZHAW in Win-
terthur in Angriff nahm, die ich im 
Jahr 2017 erfolgreich abschloss. 
Während der Ausbildung ergab 
sich die Chance, meine jetzige 
Stelle in Steinmaur anzutreten, 
welche ich sogleich ergriff und die 
Herausforderung als Alleinbuch-
halterin in einer mittelgrossen Ge-
meinde mit Freuden antrat.
Mit Steinmaur bin ich auch privat 
sehr verbunden, da ich hier auf-
gewachsen bin und nach wie vor 
in Steinmaur wohne; ich schätze 
meinen kurzen Arbeitsweg sehr. In 
meiner Freizeit bin ich Mitglied der 
örtlichen Feuerwehr sowie bei der 
Damenriege Steinmaur als Kas-
sierin tätig (ja die Finanzen lassen 
mich auch im Privatleben nicht los). 
Ich bin ein sehr aktiver Mensch und 
bin grundsätzlich für sportliche Ak-
tivitäten jeder Art zu begeistern.

Nun freue ich mich besonders in 
dieser spannenden Zeit den Vor-
stand des VZF unterstützen zu 
dürfen!
Angela Suter

?
!!

KURSWESEN

Aufgrund der Umstellung auf die neue Rechnungslegung verzichtet der Bildungs-
ausschuss auch dieses Jahr auf Grundlagenkurse Finanzen. Im Kursprogramm 
2019 sind die nachfolgenden Kurse und Veranstaltungen im Angebot.

AGENDA
27. Juni 2019 MWST im Gemeinwesen - Grundlagen
27. Juni 2019 MWST im Gemeinwesen - Vertiefung
12. September 2019 After Work Besichtigung Rega-Center in Kloten

Das Kursprogramm ist auf 
der Homepage aufgeschaltet 
und die Kursanmeldungen 
können elektronisch auf 
www.vzf.ch unter der Rubrik 
Aus- und Weiterbildung vor-
genommen werden.

Das Gemeindeamt, der VZGV und der VZF unterstützen die Gemeinden, Zweck-
verbände und Anstalten bei der Umsetzung des neuen Gemeindegesetzes mit
einem entsprechenden Schulungsangebot.

www.gemeindegesetz.zh.ch

2   Drehscheibe 01/19


